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Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1) Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes au. 
| Zur Säkularfeier in Marienburg. 
b Marienburg, 12. Sept. 
Derr erſte Feſtag bricht düſter und trübe an. Die ganze Nacht 
hindurch fiel dichter, ſtetiger Regen, der bis weit in den Vormittag an⸗ 
dauert, Windftöge haben die Zeltdächer von der Blumenhalle zerfetzt 
heruntergeriſſen, zertrümmertes Holzwerk liegt am Boden, glänzendes 
Gold in grauem Schlamm. Aber der lebhafter werdende Wind giebt 
beſte Hoffnung auf Kaiſerwetter auch für Marienburg und jedes lich⸗ 
ter werdende Stellchen am ſchweren grauen Himmel wird freudig als 
E der Sonne, die ſpäteſtens mit dem Kaiſer einziehen muß, 
üßt. 

Geſchafft, gebaut und geputzt muß wohl die ganze Nacht hindurch 
ein, denn heute gewinnt man bereits ein Bild, freilich noch kein lük⸗ 
enloſes, von der friedlichen Triumphſtraße, die ſich mit Trophäen 
bürgerlicher H ſchmückt. Soweit die Straße zur Seite der 

erengetenlae führt, iſt fie freigelaſſen für die Schützen, die heute 
bereits mit ihren grünen goldgeſtickten Uniformen die Straßen füllen, 
für Schulen und die jungen berittenen Landleute, welche die Eskorte 
des einziehenden Kaiſers bilden ſollen. Dieſen erſten kurzen Theil des 
Weges ſchließt eine gothiſche Ehrenpforte ab, zierliches Holzgeripp mit 
lumen umwunden, in den Niſchen mit allegoriſchen Figuren geſchmückt. 
Dieſe Pforte bildet den Eingang zu eigentlichen Triumphſtraße. Der 
Gedanke, der ſie ſo entſtehen ließ, iſt ein ungemein glücklicher. Das 
olk, das ganze für die Segnungen der Kultur dankbare Volk, das 
gu ſich an den Weg des kaiſerlichen ei oe und bringt dazu die 
Erzeugniſſe mit, welche Gewerbfleiß, Landbau, Induſtrie und Kunſt 
in dem der modernen Kultur durch Preußen wiederoberten Gau ge: 


DH 


eine Wagenknecht'ſche Lafette mit ungebeuerem 
Rohr. Dann ſchlietzt die gothiſche Rotunde der 


neu erſteht, die Feſtſtraße eigentlich ab, von ihr b 


hauptſächlich um Darſtellung der Kultur, 


ee der Vermittler alles geiſtigen Lebens. 
0 
der menſchlichen Staffage, welche alles Geräth 
Nachmittage beleben ſoll. Denn die meiſten dieſer 


Inzwiſchen benutzt noch Alles die letzten Moment 


tel zu ihrem Maskenzuge an und tummeln ihr 
Heiden, 


wird geſchmort, 0 
Aber es regnet noch immer und der Kaiſer muß 


ſollen nur die Gewerke mit ihren Enblemen ſtehen. 
induſtrielle Thätigkeit bier ihre Vertretung hat finden können, verſteht 
ſich wohl von ſelbſt, unbegreiflich erſcheint es aber, daß, da es ſich 
2 5 ihrer Mittel, ihrer Reſultate 
handelte, das Preßgewerbe keinen Platz gefunden hat. n 
kulturfördernd und ziviliſatoriſch hervorzuheben iſt, fo wäre es der 


worgen⸗Ausgabe. 


Dp ————ů 
ungemein weite Verwendbarkeit ſich erobert hat. Etwas verlaſſen 
thront hier am Ende der Induſtrieſtraße, geſchieden von Verwandten, 


gezogenen Kanonen 
Blumenhalle, dieſer 


zierliche Bau, deſſen zerſtörte Herrlichkeit jetzt unter geſchäftigen Händen 


is zum Schloſſe hin 
Daß nicht jede 


Wenn eins als 


ftcht in ihrem Schmuck die Feſtſtraße jest ſchon da und harrt 


und Erzeugniß am 
Embleme und Dar- 


ſtellungen formiren ſich, ſobald der Kaifer ihre Reihen paſſirt hat, 
hinter ihm zum Feſtzuge und ziehen durchs Sch 


loß bei ihm vorbei. 
e zu Vorbereitungen 


und Proben. Die Ordensritter probiren Rüſtungen und Flanellmän⸗ 


e ſchönen Roſſe; die 


Polen und Jungfrauen der lebenden Bilder verſuchen ſich zum 
letzten Male in ihren Koſtüms und in der ungeheuern Schloßküche 
gekocht und gebacken an Dutzenden von Feuerſtellen. 


bereits in Dirſchau 


ſein. Faſt ſchwindet die Hoffnung auf Kaiſerwetter. Was werden 
aber heute Abend die armen Damen mit ihren Garderoben machen in 
dem Schmutzmeer des droſchkenloſen Marienburg? (Danz. Z.) 


chaffen. Der Segen des Feldes beginnt die Reihe. Schnitterinnen 
bringen den goloigen Erntekranz, ein Wagen mit chweren Weizengar— 
ben kündet den Segen des fetten Ackers, Rüben, Kartoffeln, andere 
Feldfrüchte ſtehen ebenfalls am Wege. Dazwiſchen bauen hohe Tro⸗ 
Fhäen fi) auf von ſchlichtem Adergeräth: Karren, Schaufeln, Hacken, 
Rechen erheben ſich auf grünem Tannengrunde zu ſtattlichen Pyrami⸗ 
den. Auch fehlt der Schutz nicht, welche die Menſchenhand den koſtba⸗ 
ren Acker errichtet vor den wilden Wogen des polniſchen Stromes, der 
verheerend zu zerftören ſucht, was Fleiß und Intelligenz geſchaffen. 
Deichbau und Deichſchutz ſtellt ſich in einem Aufbau von Faſchinen⸗ 


Berlin, 13. September. 
— Das Feſtprogram m 


12. September. Der Kaiſer wird am 12. gegen 


— Einholung durch junge Beſitzer. — Deputation 
Schützengilden aus den Städten der Provinz 
Bahnhofe bis zum Schloſſe. — (Abſteigequartier 


mandeurs im Schloſſe.) — Der Kaiſer wird nach 
auf den Altan des letzteren heraustreten, um de 
Gewerke und Schützen beim Durchmarſch durch 


erzeugten 
Wolnif ſtatten. — Abends 7 Uhr: 
ö DO Ae: 1 LU 

rdter und Elbinger ihre Br 

ab . Blenenſtocke aller Art, < 
der, der durch Zentrifugalkraft d 
ſchleudert. Butterfäſſer, Milch un 
Viehſtänden, die natürlich jetzt am Mor 
reich und bunt iſt der Rückblick auf die 
ſchaft, welche ſich weithin durch ſchwebende Er 
pyramiden kenntlich macht. Dann folgen die 
hohen Bühnen breiten dieſelben die Früchte und Gemü 
egenüber dem Blumenreichthum aus. Haufen von Kürbiſſe, G 
elonen, Berge von Kohl, Obſt von allen Sorten und Fa 
gen zu Füßen einer Pomona, welche eine reichgefüllte Fruchtſchale 
trägt. Hätte man den Grund dieſer Bühne von gelbem Sande, ſtatt 
von grünem Moos gebildet, ſo würden die Frucht⸗ und Gemüſegrup⸗ 
pen gewiß lebhafter und maleriſcher hervorgetreten ſein. Das Blu⸗ 
menparterre gegenüber ſchmückt ſich vor einer allen Hinterwand mit 
Moſaiken und Gruppen von Blattpflanzen. 2 Skier ihnen hat man 
verſucht, die berühmte det DE von Genzand zu kopiren, gemufterte 
„Teppiche von Aſtern und Georginen aller Farben zu bilden. Sie ſind 
etwas grell und hart in der Farbe gerathen, ſonſt aber ſehr kunſt⸗ 
voll und werden ſicherlich Aufſehen machen. An den Garten ſchließt 
ſich der Wald. Feſtons von Haidekraut und Farren umſchlingen dich⸗ 
tes Grün von Eichen, Tannen und Buchen, Embleme, Ju chxiften, 
Werkzeuge ragen daraus hervor. Mit den beiden rieſigen Torfzylin⸗ 
dern, welche vortrefflich in die Stimmung des Ganzen paſſen würden, 
wenn man ihnen nicht hölzerne Mauerkronen aufgeſtülpt hätte, ſchließt 
der Ueberblick über die Gaben der Natur und ihre Verwerthung. 
Eine neue Ehrenpforte führt uns zum Handel, welcher die beweg⸗ 
lichſte, am wenigſten zu faffende und darzuſtellende aller Berufsarten 


den Bildern in dem Convents-Remter. Daran 
(Bolonaife und Quadrille) im Convents⸗Remter. 


Schloß nach dem Feſtplatze und bilden Spalier. 
Kaiſer wird durch das Komite nach dem Feſtplatze 


Kurze Feſtrede. — Legung des Grundſteins für d 


endigter Grundſteinlegung bewegt ſich aus dem 


pen, denen ſich eine Abtheilung von Soldaten au 
II. anſchließt. Dieſer Zug umzieht den Feſtplatz 


Rückkehr des Kaiſers Aufſtellung nimmt. 
Remter. — Beleuchtung der Marienburg. 


Brief- und Beitungsberichle. 


N N für die Säkularfeier in 
Marienburg iſt jetzt definitiv, wie folgt, feſtgeſetzt worden: Am 


4 Uhr Nachmittags 


in Marienburg eintreffen. — Empfang des Kaiſers am Bahnhofe. 


en der Gewerke und 
bilden Spalier vom 
für den Kaiſer und 


Kronprinzen in der Wohnung des Landraths reſp. des Bezirks-Kom⸗ 


Ankunft im Schloſſe 
n Vorbeimarſch der 
das Schloß zu ge⸗ 


Empfang und Vorſtellung der Stände 
und der Nationalen Weſtpreußens im Hochmeiſters-Rentier und den 
anſtoßenden Gemächern, für deren Beleuchtung das Feſt⸗Komite Sor⸗ 
ge tragen wird. — Während des Empfanges hin und wieder Vor⸗ 
trag von Geſangsſtücken durch Sänger der Provinz, in dem Gange 
zum Hochmeiſters⸗Rentier. — Nach dem Empfange Konzert mit leben⸗ 


ſchließen ſich Tanz 
— Büffet im Hoch⸗ 


meiſters⸗Remter für die Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften, und 
im Convents-Remter für die Gäſte. — Am 13. September: 10 Uhr 
Vormittags: Die Gewerke, Schützen, Schüler ze. rücken durch das 


— 10½ Uhr: Der 
geleitet: derſelbe iſt 


entſprechend dekorirt und an der Stelle, an welcher der Kaiſer Platz 
nehmen wird, gegen Wind und Wetter ſicher geſchützt. — Choral. — 


as dem König Frie⸗ 


drich II. zu errichtende Denkmal unter Muſikbegleitung. — Nach be⸗ 


Schloſſe nach dem 


Feſtplatze ein Zug von Rittern des Deutſchen Ordens und von Knap⸗ 


8 der Zeit Friedrich 
und bewegt ſich um 


die Marienburg nach dem Schloßhofe zurück, woſelbſt er bis zur 
Feſt⸗Diner im Convents⸗ 


nur durch einige hundert Kommis und Kaufleute repräſentirt wird. 
Kleine Fähnchen an der Ehrenpforte verkünden die Handelsartikel des 
Landes. Darauf folgt die Induſtrie, eine wahre Gewerbeausſtellung 
an der Landſtraße. Der E durch Danzig allein vertreten, 
beginnt die Reihe. Der Durchſchnitt eines rieſigen Eiſenſchiffes, ein 
Heiner Dampfer, ein Kriegsſchiff, das Eiſengeripp eines kleinen 
Schraubenboots, natürlich lebhaft geſchmückt mit Blumenſchnüren, 
Flaggen, Wimpeln, vertreten Schiffsbau und Marine unſerer Küſten⸗ 
provinz. Dann nimmt die ee Elbings, der eigentlichen 
Induſtrieſtadt der Provinz, den breiteſten Raum ein. Wenn irgend 
etwas am heutigen Jubelfeſte den Bücger mit Stolz erfüllen kann, ſo 
iſt es der induſtrielle Aufſchwung Elbings, der nicht durch günſtige 
Lotalbedingungen, nicht durch Unkerſtützung, ſondern allein durch die 
Betriebſamkeit, die Intelligenz, das alent ſeiner Bürger ſich ſo 
ſtauneswerth entwickelt hat. Es will etwas bedeuten, wenn in unſerer 
entlegenen Provinz Schichau heute feine hundertſte Lokomotive, auf⸗ 
fahren kann, wenn die Waggonfabrik von hier aus den Oſten wie den 
Weſten mit Eiſenbahnwagen verſorgt, wenn landwirthſchaftliche 


Poſen, 14. September. 
— Der kommandirende General, Hr. v. Ki 


der Charakter eines Geheimen-Regierungs 


bürgermeiſter ernannt worden. 


die auf dieſen Gütern eine Zuckerfabrik anzulegen 


Togkales und Provinzielles. 


rchbach traf Don⸗ 


nerſtag Abends mit der Märkiſch⸗Poſener Bahn von Berlin hier ein. 
— Dem Ober-Landesgerichts-Rath Mollard auf Gora Kreis 
Pleſchen iſt bei Gelegenheit der Weſtpreuß. Jubelfeier vom Könige 


⸗Rathes verliehen 


und der bisherige erſte Bürgermeiſter Boie in Bromberg zum Ober⸗ 


Inowraclaw, 12. Sepibr. Für den Kaufpreis von 450,000 
Thlr. find in dieſen Tagen die den Herren Nordmann gehörigen Liſch⸗ 
kowoer Güter in den Beſitz einer Geſellſchaft in Berlin übergegangen, 


beabſichtigt. 


Maſchinen, Lokomobilen in Bezug auf neue zweckmäßige Konſtruktion 
engliſchen und weſtdeutſchen Arbeiten mindeſtens ebenbürtig zur Seite 
ſtehen. Wenn dieſe Triumpfſtraße propinzieller Thätigkeit, Intelligenz 
und Kultur ſchönes Zeugniß ablegt für den Aufſchwung, den Weſt⸗ 
preußen unter ſeinen Königen gewonnen hat, ſo ſteht die größte der 
Städte, welche heute das Einverleibungs⸗Jubiläum feiern, auch auf 
diefem Gebiete an der Spitze. Dann kommt das Bier in hopfen⸗ 
umkränzten Fäſſern, von denen der Regen leider die ſchöne eichenbraune 
Tünche völlig abgewaſchen hat, es folgt der Zucker, der ſeine Hüte, 
Farinfäſſer und vergoldeten Rüben in einer Hütte von Tannenreis 
geborgen hat. Dann beginnt die Induſtrie der plaſtiſchen Stoffe, des 
Thons, der Terracotta, der Ziegelerde, des Cement. Ihre Gebilde 
umgrenzen die Straßenfronten künſtleriſch und geſchmackvoll. Wo die 
Straße den Feſtungswall durchſchneidet, da ragt auf der Höhe 
deſſelben ein Kanaliſirungsrohr empor, auf deſſen Höhe ein 
kleiner Engelknabe aus einem Trinkhorn Proben der geläuterten 
Kanalwaſſer zu ſchlürfen ſcheint. Dann ſehen wir rothe Ziegelmauern 
mit Werkſtücken, Ornamenten und Statuen von gebranntem hon 
verziert, Oefen in monumentalem dekorativen Aufbau, Figuren und 
Geräth von Cement, dieſem modernſten Baumaterial, welches eine ſo 


handeln wegen Uebernahme der 
Wien, 13. Septbr. Die 
bahn (öſterr. Netz) betrugen in der Woche vom 2. 
754,124 Fl., ergaben mithin gegen die 
jahres eine Mehreinnahme von 35,566 Fl. 
Wien, 13. September. Wochenausweis der g 


ſchen Eiſenbahn vom 26. 


Wochenmebreinnahme 72,164 Fl. Bisherige Me 
Januar 1872 ab 1,340,532 Fl. 5 

Wien, 13. Septbr. Das Getxeidegeſchäft iſt 
London, 12. September. ollauktion. Die 
öffnete für auſtraliſche Wollen zu 


Die Auktion iſt von Inländern und Ausländern | 
Konkurrenz animirt. 


wolle wurde bei feſter Haltung zu unveränderten 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 
Wien, 12. Septbr. Die Kreditanftalt und ein Konſortium unter⸗ 
Geldbeſchaffung für die Giſelabahn. 
Einnahmen der Lombardiſchen Eiſen⸗ 


bis zum 8. Septbr. 


. Woche des Vor⸗ 


eſammten Lombardi⸗ 


Auguſt bis zum 1. Septbr.: 1,364,894 Fl. 
egen 1,292,730 Fl. der entſprechenden Woche des Vorjahres, mithin 


hreinnahme vom 1. 


ſehr flau. 
heutige Auklion er⸗ 


½ A 1 d. höheren Preiſen. Ka 


Preiſen erkauft. 
ehr ſtark beſucht, die 


Jahrgang. 


Sonnabend, 14. September 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Ge 
Petersburg, 13. September. Bei der heute ſtattgehabten Zie⸗ 


Ait as ës: 

Annanmte⸗Burceus, 

In Beim. Hamburg 

Munchen, Si Waben: 
Andolpth af; 
in Berlin. Pıszlau 
Frantfurt a. J Leipzig, Hamburg 
Wien u. Vaſel: 

Hanſenſtein & Vogler. 

in Berlin: 

A. Retemenger, Schosviep. 
in Breslau: Emil Kubalh. 


1872. 


Wien. 


Snlerate 3 Sz. dis ſechsgeſpaltene Zeile pe 

deren Rum, dreigeſpaltene Reklar en 5 Sgr., find 

an die Expebition zu richten und werden für die an 

demelben Tage 3 Nummer nur bit 10 
Uhr Bormittagd angenommen. 


hung der 1866er Prämien⸗Anleihe fiel der aupttreffer von 200,000 
Nbl. auf Nr. 38 der Serie 3511; 75,000 Rl. fielen auf Nr. 4 der 
Serie 2112; 40,000 Rbl. fielen auf Nr. 44 der Serie 7621; 25,000 
Rot. fielen auf Nr. 6 der Serie 9580; je 10,000 Rbl, fielen auf Nr. 
12 der Serie 17,597, auf Nr. 1 der Serie 8150, auf Nr. 13 der Serie 
7903; je 8000 Röbl. fielen auf Nr. 31 der Serie 12,551, auf Nr. 20 der 

12,686, auf Nr. 48 der Serie 595, auf Nr. 16 der Serie 18,976, auf 
Nr. 23 der Serie 16,891; je 5000 Rbl. fielen auf Nr. 10 der Serie 
19,892, auf Nr. 35 der Serie 17,949, auf Nr. 36 der Serie 1983, auf 
Nr. 46 der Serie 11,998, auf Nr. 35 der Serie 2449, auf Nr. 44 der 
Serie 13,167, auf Nr. 8 der Serie 2477, auf Nr. 31 der Serie 576. 

Konſtantinopel, 12. September. Die Subſkription auf die Tür⸗ 
fenloofe nimmt einen befriedigenden Fortgang. 

Paris, 13. September. Der Londoner Bankausweis befriedigte 
die dortigen und hieſigen Finanzkreiſe in hohem Grade. Der Di⸗ 
rektor der Berliner⸗Wechslerbank, Herr Muszkat, wurde vorgeſtern 
vom Finanzminiſter Goulard in längerer Audienz wohlwollend 


empfangen. 
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Telegraphiſche Nachrichten. 

Marienburg, 12. September, Nachm. 5 Uhr. Der Einzug des 
Kaiſers hat ſoeben in feierlicher Weiſe ſtattgefunden. Die Stadt macht 
durch die außerordentlich reichen und ſinnigen Arrangements, die in 
überrafchender Fülle vorhanden find, einen überaus feſtlichen Eindruck. 
Beim Empfang waren außer den Spitzen der Behörden die Geiſtlich⸗ 
keit, das Feſtkomite und die verſchiedenen Korporationen zugegen. 
Leider iſt das Wetter der Feier nicht günſtig. — Nach dem Feſtzuge 
fand um 7 Uhr die Huldigung der Vertreter der Kreiſe Weſtpreußens, 
des Ermelandes und des Netzediſtriktes ſtatt. In feiner Anſprache ges 
dachte der Oberpräſident der Huldigung von 1772 und der Geſchichte 
Weſtpreußens ſeit jener Zeit und ſprach im Namen der Kreiſe dem 
Könige die tief gefühlte Dankbarkeit aus. Redner erneuerte das Ge⸗ 
lübde unverbrüchlicher Treue und unbegrenzter Hingebung und bat, 
dieſe abermalige Huldigung Weſtpreußens, des Ermelandes und Netze—⸗ 
diſtriktes gnädigſt annehmen und dieſen das Vertrauen und die könig⸗ 
liche Huld bewahren zu wollen. Die Rede ſchloß mit den Worten: 
„Gottes Schutz und Segen möge Ew. Majeſtät immerdar begleiten.“ 
Der Kaiſer erwiederte auf die Anſprache: „Der im Frühjahr anwe⸗ 
ſenden Deputation der Provinz habe ich mein Erſcheinen verſprochen, 
wenn Zeit und Geſundheit es geſtatten. Beides iſt zu meiner Freude 
eingetreten, deshalb bin ich hier, dieſen Tag zu ehren. Große Ereig⸗ 
niſſe ſind über das Vaterland gekommen, die größten in den letzten 
Jahren, die Preußen an die Spitze Deutſchlands geftellt haben. Die 
Gefühle, die Sie darbringen, nehme ich mit voller Ueberzeugung, mit > 
Dankbarkeit und in der Hoffnung an, daß auch die, welche das volle 
Verſtändniß für das, was geſchehen iſt, noch nicht haben, es bald er⸗ ? 
langen werden. Gebe der Himmel, daß ſolche Erwartungen ſich er: 
füllen!“ 

Marienburg, 13. September. Der Wortlaut der Rede der Kai⸗ 
ſers bei der Vorſtellung der Stände iſt folgender: „Ich danke Ihnen für 
die in Ihrer Anſprache ausgedrückten Wünſche und Geſinnungen und 
kann zur Antwort nur das wiederholen, was ich Ihrer Deputation 
im Mai d. J. geſagt, als Sie mich einluden, Ihrem ſchönen und be⸗ 
deutungsvollen Feſte beizuwohnen. Wohl iſt es ein wichtiger Abſchnitt 
in der Geſchichte dieſes Landes und eine lange Reihe von Jahren, für 
welche die hier anweſenden Repräſentanten deſſelben mir ihre Dank⸗ 
barkeit und Ergebenheit ausgeſprochen! Auch die Söhne Ihrer Bro: 
vinz hahen kräftig und hingebend zu den großen Erfüllungen der letz⸗ 
ten Zeit mitgewirkt, die wir wohl geahnet, aber nicht ſo nahe geglaubt. 
Sie haben aufs Neue dem guten Namen entſprochen, den mein Weſt⸗ 
preußen von jeher in der Armee gehabt. Daß die von Ihnen ausge⸗ 
ſprochenen und ſtets bewährten Geſinnungen der Treue und Anhäng⸗ 
lichkeit an das Herrſcherhaus auch ferner gepflegt und fortgepflanzt wer⸗ 
den, dazu ſind Sie, meine Herren, mitberufen und ich habe das Ver⸗ 
trauen zu Ihnen, daß künftige Geſchlechter Ihnen das Zeugniß geben 
werden, meinem Vertrauen entſprochen zu haben.“ 

Dirſchau, 12. Sept. Soeben hat der Kaiſer von Rußland die 
Reiſe von hier fortgeſetzt, nachdem er ſich in überaus herzlicher Weiſe 
von dem Kaiſer Wilhelm verabſchiedet hatte. Beide Monarchen haben 
hier das Diner eingenommen. Eine Viertelſtunde darauf trat Kaiſer ? 
Wilhelm die Weiterreiſe nach Marienburg an. 5 

Breslau, 13. Sept. Geſtern hielt die Generalverſammlung der a 
Katholiken ihre Schlußſitzung. Nachmittag fand ein Feſtbanket der 
Theilnehmer ſtatt. 

Darmſtadt, 13. September. Die „Darmſtädter Zeitung“ meldet $ 
in ihrem amtlichen Theile, daß der Geheimrath Hofmann, zum Mini⸗ E 
ſter des Aeußern und zum Präſidenten des Geſammtminiſteriums; der D 
Miniſterialrath v. Stark zum Direktor des Miniſteriums des Innern ; 
und der Hofgerichtsrath Kempff in Gießen zum Direltor des Juſtizmi⸗ 3 
niſteriums ernannt, der Miniſter Lindelof aber, ſowie der Staats- E 
rath Frank und der Geheimrath Rodeuſtein in Ruheſtand verſetzt wor⸗ 2 
den ſind.éͤĩ%è „ BR. 

Verantwortlicher Nedakteur Dr. jur. Waſner in Pofen. E 


M 
Gen 


e Samburg 
loko 2 Mark höhe 
Termine feſt. Weizen pr. September Oktober 127-pfo. pe 1000 Kilo netio 


Mart (Schlußberich). 


13. September, Nachmittags. Zetreidemar kl. Welzen, 
r gehalten, auf Termine ſehr feſt, Roggen loko und a 


in Mk. Banko 179 G., pr Oktober⸗November 127. pid. p 
in Mz. Panke 168 , pr. November⸗Dezember 127: pfd. pe 100% Kilo netto 
in Mk. Banko 166 B., pr Apetl-Mal 127-pf2. pr. 1000 Kilo netto in Mk. 
Banko 166 . taggen pr. September Ditober 1000 Kilo netto tn Mk. 
Banko 100 G. vr. Oktober November 1000 Kilo netto in Di. Banko 1018, 
pr. November⸗Dezemder 1000 Kilo netto in Mk. Banko 102 (Z., pr. April: 
Mat 1000 Kiſo netto in Mk. Benko 107 G. vater fh, Gerste gefragt. 
Nabel behauptet, loko 24 Be., ve. Oktober 238, pr. Mal 213. Spiritus 
feſt, pr. 100 Litre 100 pCt. pr. September 18 , pr. Oltober⸗Novemder 165, 
Rafe tuhig, geringer Umſaß. Petro⸗ 
leu feſt, Standard white jot 138 B., 135 G, „ September und pr. Ok. 
tober-Desember 134 G. — Welter: Regen. 
London, 13 Septbr. Getreidemarli. (Schlußbericht). Fremde Zu 
fuhren feit lezlem Montag: Weizen 28,800, Gerſte 2410, Hafer 26,120 


Der Markt ſchloß für ſämmtliche Artikel feſt, Hafer Leen köher; Mehl 
ee Tendenz; Danziger Weizen mitunter 2 Sh. bezahlt. — Wetter: 
U 


pr. April-Diai 16 preuß. Thaler. 


B- 
Siverpand, 13. Septbr., Nachmittags. Baumwolle (Sch lußbericht): 
8000 Ballen Umſatz, davon für Sprkulation und Export 2:00 Ballen. 


Miesling Orlesas 10 , middling arserikaniſche 9%, fair Dorsch 63, 
midbling fais D 


rad Dt, geo sain Dzolerad DE, mibbling Dholle- 


rah 45, Bengal 44, Se air Domra 71, goob fate Damrs 75, Pernam 9, 
Smyrna 8, Tgypiiſche 9g. 

Mancheſter 13. Septbr., Nachretitags lar Water Armitage 91, 12 
Water Taylor 11}, 20r Water Michons 133, 30: Water Glelom 15, 301 
Water Clayton 15 f, 


40r Mule Mayoll 144, 40: Mebto Wilkinſon 165, 


36r Warpcops Qualität Rowland 151 40r Double Weflon 16%, 60e do. 
do. 18, Veinters % % 81 pfd. 132. Markt ruhig, Prriſe ziemlich feß. 

Amſterdam, 13 Stpibr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minu. Berriise 
Weizen ſehr ruhig. Roggen lolo behauptet, 
pr. Oktober 1844, pr. März 1935, pr. Mal 1953. Raps pr. Oktober 405, 
pr. November 440, Müdöt lote Alk, pr. Herbſt 414, pr. Mal 1873 43. — 


mittags 4 Uhr 30 Minut. Getrelbe⸗ 
„Roggen behauptet, Odeſſa 
8. Petroleum - Markt. 
loko 48 bz., 484 B., pr. September 
d e pr. Oktober⸗Dezemder 494 bz., 50 B., 


H 
Paris, 13. Septbr., Rahmlit. Broduftenmarkt, Nüdö! fleigend, 
p. September 93, 00, pr. Nopbr.⸗Dezdr. 94 25, pr. Januar-April 95, 25. 
Fehl pſteigend, 5. September 69, 50, pr. November⸗Dezember 64, 50, pr. 
Spiritus pr. September 52, 25. — Wetter: 


Produkten ⸗Pörſe. 


Berlin, 13. Sept. Barometer 28%, Thermometer: 160 +, 
Weizen loko per 1000 Kilge. 79 -89 Rt. nach Qual., gering gelb 71, 
ber per dieſen Monat 84 — 85 
t.-Rov. 833 —85 844 bz., Nov.⸗Dez 
ZOE bz., April⸗Mal 8 4835 —83 bz. — Roggen loke per 1000 Kilgr, 
50—56 Bit. nach Qual. gef., per dieſen Monat 54} 55 — 543 bi. Sept.-Oft. 
3 bz., Nov.„Dez. 518-551 8 bz, Frühjahr 543 — 
bz. — Sr eſte ois per 1000 Ktigr 46 — 58 Kit. nach Qual gef. — 
Hafes loſo per 1000 Reil. 38—49 Rt. nach Qual., neu poln 41 — 43, ſchleſ. 
147, pomm. 45--48 ab Bahn ba, per dieſen Monat —, Sept.-Dit. 474 
8 bz, Kovbr.⸗Diz. 46 bz., Frählabr 46 f dz, Mai-Iunt 
gr Kochwaare 49 55 Rt. nach Qual, Fut⸗ 


Antwerpen, 13. br. 
OI Ke Wen fe ani 
17}. Hafer unverändert. Gerſte gefragt, 
(Schlugbericht.) Raffinirtes Type wei 
B., pr. Oktober 49 B. 
pr. November⸗Dezember 50 B. R 


uf 


e. 1009 Kilo netto; 
Stettin, 12 Sept. 


November» Sebruar 


Nov. 534, 53, 534 bz., Nov.⸗De 


beſſerer do. 81 ab Bahn bz. 
Se pl.-Okt. 84 853 — 85 bz., 


do., Okt⸗Nov. 54,—55} 


% Okt. Nov. 46} 
4 5 bz. — Eschen pr 1000 K 
teclvagre 44 —48 Rt. nach Qual. — Kaps per 1000 Ku 
vz 1009 Kllogr. — Leinöl loke 100 gar, ohne Faß 
70 pr. 100 Kilogr. ohne Faß 232 Ri., per dieſen Monat 23. 1% bz., 
32.08, do., Dit-Rov. 231— 1 t : 
April⸗Mal 244 dz. — Petroleum rain (Standard white) per 100 Ki'gr. 
ur Faß lolo 14 Rt, ner dieſen Monat 33 R.., Sept.⸗Oktbr do., Okt.⸗Nov. 
Rt., Nov Dez. 131—1 bz. Dez ⸗Jan. 131 — 4 
% Liter o 100% 2100 


—. — Rübfen Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 8 


Tam GEI? | Wottenfor . 


Datum. Stunde. 


bz, Nov. Dez 28 ee — 
18. Spt. Nachm. 2 


3 bz., Dez.⸗Jan. —, 


9 I 15˙4 


. — Spirktus pr 
Sgr. vis 25 Rt bz, 


% loko ohne Faß 24 Ri. 1 
ger dleſen Monat —, Into mit Faß —, per dieſen Monat 24 Rt. bz., Sept. 
Dir. 21 Ri. 7—12—10 Sgr. bz, Okt⸗Kov. 19 Rt. 19 25 Sgr. bz., Son Zen, 
Rt. 7-37 Sgr. bz., April⸗Mal 19 Rt. 15—27 26 Sgr dz. — Me 
Vetzenmehl Nr. 0 12 — 12 Rt., Nr. O u. 1 114-11 Ri., Roggenmehl Nr. 0 


Waſſerſtand der Warthe. 


Bofen, am e Sept. 8 Uhr Vormittags Ke Meter. 
D H a * 


sl 


do. Prioritäten 132. 
Rumänier 51. Breslauer Dis kontobank —. do. neue 1344. do Wecheler⸗ 
bank 143. Schleſiſche Bankverein 1794 
Effektenbank 141, 
Oeſterr. Banknoten 92, 
Maklerbank 162. do Makler ⸗V. Bank 143. Berl. Wechslerbank 108 do. 
do. Prod.⸗ und Handels bank —. DA». P oduk⸗ 
tenbank —. Dän. Bank 114. Breslauer Probinz⸗Wechslerbank — Wiener 


GG 


Breslau, 13. September. 
Freiburger 13% Oberſchleſiſche 221. Rechte Oder-Ufer-St. A 1324. to, 
Lom darden 1318. 


Italtener —. Sllberrente 654. 
Sch'eſiſche Centralbahn 1094. Han 


Kredetaktien 2083. Oberſchſ. E ſenbahnbed. 1554. Laura⸗ 


Probinz.⸗Wechslerbank —. 


Ruſſiſche Banknoten 82 Breslauer 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M., 12. Septbr. Abends. [ASffekten⸗ Sozietät] 
Amerſtaner 965, Arebitaltien 3657, 
Lombarden 230, Siſberrente CRL Hahr'ſche Effektenbank 141, Kontinentat- 
Eiſenbahnbau 123, Brüſſeler Bank 117. Still. 

Frankfurt a. M., 3 Septbr., Kachralttags 2 Uhr 39 Miaut. Feſt. 
Nach Schluß der Börfe: Krebltaktien 364, Franzoſen 358, Lomb arden 2295, 
Siberrente 65, Auerikaner 964. Schluß matt. 


1860er Looſe 95/1, Frauzoſen 359%, 


981 Rt., Nr. oui 8-74 Kt. rer 100 Ktlogr. Brutto unverft 
Sac. — Roggenmehl Nr. O u. 1 pr. 100 Kilgr. Btto., under 
er dieſen Monat 8 Ni. 12—15 Sgr. bz., Sept.-Okt. 8 NA "ët 
kt. Nov. 8 Rt. 2—4 Sgr. bz, Nov.⸗Dez. 8 Rt. 1—3 Sgr. bz. (B. 5. 
An der Börſe [Amtlicher Bericht.] 
bewölkt. Temperatur 17 R. Barometer 28" 3", Wind: SW. — ö 
Anfang höher, ſchließt matt, p. 2000 Pfd. loko gelber geringer Sp. OR 
beſſerer «0 89 Bit., feiner bis 85 Rt, per Sept 80g bz., Sept.⸗Okt 85 
bz., Okt ⸗Nov. 84-834 bz., Nov.⸗Dez 83}, 83 bz. Brübjahr 827, 830 
„Mal- Junt 83}, 83 bz. — Roggen wenig verändert, p. 2000 Pfd. 
—53 Kt., feiner 53 56 Rt., Sept. u. Sept.-Dit. 534 - 524. 53 bz. H: 
54, 53} pa, Frühjahr 542, 55, 543, 
behauptet, p. 26% Pfd. Toto 50— 


ft, a 


Wel 


50% 
6 


17 Mi, Rüböf 23 Rt., Spiritus 244 Rt, Reiroleum 643 Beil 
r 1 e 64 At., Sept.⸗Okt. 6 


(Oſtſ.-Stg. 


+ 1574 N 21 trübe Cu-st E 
+ 1302 | 8 9-3 bedeckt. St, Ni 
＋ 13˙5] 83 |beredt. Ni. 


9.86 . 


(S&taplure] Yomtarden 230. Nordweßbezn 233}. Arestiatiten 3654. 
Toren 51. Silderrente (51. 1860 er Looſe 96%. 1864er Looſe 1613 Un, 
Ungariſche Looſe 115. Sundesanltide 1008. Ameri⸗ 
Franzoſen alte 360. Franzoſen neue 263}. 
Brankfucter Bankverein 158. 
Teatraldank 123, Newyorker 6proz. Anleihe 953 

Wien, 13. September (Schlußkurſe.) Still. Eperies⸗Tarnow mit 1 
Zuiten Prämie gehandelt. 8 

Silberrente 71, 80. Bankaklien 874, 00. Kreditaktien 339, 20. Fran- 


zoſen 334, 50. Gallzter 239, 50. Nordwefibahn 218, 50. London 108, 85. 
Paris 42, 25. Frankfurt 91, ER 


Konſols 923. Maueniſche Oprozentige Werte 673. Momdarden | 
6proz. Türken de 1869 644. Gare, H: 
einigte St. pr. 1882 928. Bngliige Wechslerbauk —. N 
Paris, 13. Sep br, Kachmittegs 12 Uhr 40 Minuten. Iprog. SÉ 
55, 425 Anleihe de 1871 85, 40, neueſte Anleihe de 1872 88, 35, Veit 
Rente 68, 75, Franzoſen 783, 75, Lombarden 518, 75. 
Paris, 13. September, Nachmietags I Use, N 
Zprozentige Reute 55, 224. Anleihe de 1871 85, A 
Anleihe de 1872 83, 2). Aneige Morgan —, —. Stalieniſche ö proz. R. 
de. Tabaks Obligatloner 457. 50. Franzoſen (geſt.) 782, 50. KR 
mäi —. Oeſterr. Rordweſtbahn 597, 59. Lombardiſche Elſendahn⸗ Al 
507, 50. do. Prloritäten 264 00. Türken de 1865 54, 10. do. de I 
31, 09. Tärkenlooſe 184, 50 RNeueſte türk. Looſe 170, 75. 6 proz. Ver.“ 
zr. 1882 (ungeft.) 107, 12. Goldagio 83. } 


Newyork, 12 Septbr., Abends 6 Ur. (Schluß kurſe. 
zungen des Gsibazies 133, niedrigſte 13. Wechſel auf Lon 
Va Bonds de 1885 1144. do. neue 110%. Bonds 
1865 1131 Erie-Baßn 475. Illinois 133. Saumwolle 213 Mehl 7 
50 C. Maffnirt es B.troleum in Nempork 244. do. de Pötladelphia ? 
Havannahzucker Re. 12 9}. / 

Der nordduiſche Lloyddampfer „Frankfurt“ 18 heute Ur eingetroffih 


Türkiſche Anleihe de 1865 5244. 
zariſche Anleihe 80g. 
Zone de 1882 964. 
Frankf. Wechslerbank 118. 


Böhmifche Weſtbahn 248, 00. 
1860 T Looſe 101, 25. Lomb. Eiſendahn 213, 60. 
Untonbant 274, 50. Auſtro-türkiſche 115, 00. 


3, 70. Eliſabetzbahy 252, 5). 


London, 12. Sep. Abends. [Bankaus weis] Baarvorrath 22 665,578 
Din, St., Abnazme 483.682Pid. St. Notenumlauf 26 053.860 Pfd. St., 
Abnehme 386,925 Pfd. St. Notenreſerve 11,032,070 Pfd. St., Abnahme 
35,050 Pfd. St. 


London, 13. September, Nachmittags 4 Uhr. Neueſte türkiſche Bonds 


108. Soldagio 13. 


Nordd. Bundesan'. 5 100 
Konſolidirte Anl. 
Freiwillige Anleihe 


do. 
Staatsſchualdſcheine 
Pram. St Anl. 1855 
Kurh. 40 Thir. Ohl. 
Kur. u. Neum. Schld 
Oderdeichbau Ohl. 
Berl. Stadt⸗O nl. 


441101 
h STE 


laan) 


Cu Wen Mes 


ËCH 


ie — 


omm. Hyp. Pr. Br. 
Meininger Looſe. 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 
Hamb. 50 Tolr. Looſe 
Oldenb. 40 Thl. Looſeſ⸗ 
Bad. St. Aul. v. 66. 
Neue Bad. 35fl. Von, 8 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4 110f G 
Bair. Pr. Anleihe 4113 8 
Braunſchw. Präm.⸗ 
Anl. a us 3 = $ S 
! auer Präm.⸗A. 6 bz 
Se 3H 514 G 
Medlend. Er éi 845 bz G 
Säächſiſche Anleihe — — 
Fun i dr.. Sch 35 97 bi B 


SS E E Ee E ee E 
— 


= nds und Renten waren fill, 
ne Sehr feſt waren Eiſendahnen, 


Ul. Atienbörle.\ 


Berlin, den 13. Septbr. 1872. 


Deutſche Fonds. 


1103 


98 
5 103; 


98 bz 


102} G 
84: & 


92 K 


934 by 


AH 99 5 & 
5 100 dz 


828 bz 
924 8 
91 bz 


825 bz G 


916 bz 
Hie bz 
995 bz 
964 G 
961 B 
95 8 
95 Dn 
97 G 
955 o 
95 G 


ib 
Du 
101 G 
1003 bj 
965 bz G 
4.90% 53 
1245 pa 
723 B 
884 Eu 
B 
G 
4100 83 
81 © 


G 


Ungarifche Looſe 66 3 
Bauk⸗ und Kredit Aktien und 
Antheilſcheine. 
And. Santo. 4 151 B J. 1387 
Bt. f. Spri((Wrede) 5 93 G ＋ 


Otſch. Unionsb. 50% 4 125% bz G 


Berlin, 13. September. Die Haltung der Börſe war heut mehr ad» 
wartend, auf dem Spekulationsgeblet in Folge ungünſtiger wiener Notlrun⸗ 
n etwas matter; die Sal: giugen zurück, das Geſchäft blieb gering. Auch 
Türken auf beſſere londoner Notirungen Ip. 
beſonders belebt Rheiniſche, Rumänen, Oftpreuß. 

Ausländiſche Fonde. 


9 ob. H. Schuſter 
Hothaer Prio.⸗Bk. 4 
‚2 ınnoveride Bank 
önigsb. Ver.⸗Bk. |? 
Leipziger Kreditbk. 4 
Zuremburger Bank 4 
Lagdeb. Privatbk. 


Amer. Anl. 1881 6 I 98 bz 
6 


do. do. 1882 963 55 G 
do. do. 1885 98; bz 
Newyork. Stadtanl. 955 bz 


do. Goldanleihe 
Finn. 10 Thlr. Looſe 
Itali⸗niſche Anleihe 
Ital. Tabaks-⸗Obl. 
do. Tab.⸗Akt. 70% 
Difter. Pap.⸗Rente 
do. Silberrente 
Ocſtr. 250fl. Pr. Ob. 
do. 100fl. Kred.⸗L. 
do. Looſe (1860) 
do. Pr.⸗Sch. 1884 
do. Bo denks.⸗G. 
Poln. Schatz⸗Obl. 
do. Cert. A. 300 fl. 
do. Pfdbr. in S. R. 
do. Part. O. 500 fl. 
do. Liqu.⸗Pfandbr 
Raab-Grazer Looſe 
Franzöſ. Rente 
Bukar. 20 Fres. Looſe 
Rumän. Anleihe 
Rumän. Eisenbahn 
Ruſſ. Bodenkred. Pf. 
do. Nikolai Oblig. 
Ruf. engl. Anl. v. 25 
* * * v. 70 
F wees 8 
Neue ruſſ. engl. Anl. 
do. 5. Stiegl. Anl. 


do. 6. „ a 
Präm. Anleihe de GA 
= „ de 66 
Türk. Anleihe 1855 
Türk. Anleihe 1869 
do. Eiſenb. Looſe 


E 
Gs Cie 
— 
8 
Ve 


2 


514-505 bz 
925 etw bi B 
7 6 


WU etw oz 
1234 B 


} UC 3 kal ess en) KOCH 
— e? SCH 
ko 
e 
& 


Barmer Bankverein 5 130% bj G 

Berg. Märk. Bank 4 lib ba G 

Berliner Bank 4 141 etw bz B 
do. Bankverein 5 1563 8z 

Berl. Kaff. ⸗Verein 4 275 G 

Berl. Handels- Geſ. 4 

. Wechsler b. 60% 5 

Bresl. Diskontobk. 4 

Hankf. dw. Kwileckiß 112 8 [HB 

Braunſchw. Bank 4 

Bremer Bank 4 

Coburg. Kredit- Dt 4 

Danziger Pelv.⸗ Bf. 4 

Darmſtädter Kred. 4 

Darmſt. Zettel⸗Bk. 4 

Deſſauer Kreditbk. — 144 ba G 

Berl. Depoſitenbauk 5 1005 G 


Disk. Kommand. 4 315 bz G 


auch wieder Stobwaſſer gehandelt und blieben dazu geſugt. — Das Son 

tium für Ver. Biſchweſler Tuchfabriken bat ſich geſtern aufgelöſt. d 
Das Geſchäft in Prämien war auch heute recht lebhaft und ot ohl Bi 

nen als Banken begehrt. S 


Süd ahn und Köln» Mindener; ſonſt blieb das G.ſchäft in engen Grenzen. 
ceuß. Kredit-, Zentralbank für Bauten, 
erl. Bank u. a., belebt. Induſtriepaplere feſt, Reichs Eifentahnbau = Erf. 
"lebt, — Ein großes Geſchaft fand in Kronprinz Rudolfe bahn und in Bank 
für Rheinland und Weftfalen ſtatt. Zu 1 pCt. höheren Preiſe wurde heut 


Tan K do. 
157 Ie. Zë, 
1453 bz 8 

1253 G Märkiſch⸗Poſener 5 
MNagded.⸗Halberſt. } 

1865 |44| 985 G 


Wittenb 3 711 5 
Niederſchl. Märk. 


Banken ziemlich feſt, einzelne, wie P 


Imſterdm. Rotterd. 
Zergiſch Märkiſche 


deininger Kreditbf, 
Noldau Landesbk. 
korddeutſche Bank 
Oſtdeutſche Bank 
oo. Produktenbant 
IA, Wechs!.⸗Vbk. 


omm, Ritterdank 
oner Prov.⸗Bk. 
. Pr. Wechsl. Disk. 


do. II. S. à62fthlr. 
do. e I. u. II. Ser. | 914 B 
5 con, III. Ser. |4 


Balt. ruſſ. (gar.) 
Zeeslau⸗Warſch. SL 
Serlin-Hamsurg 4 216 bz 

Berl. Poted.⸗Magd. a 132 b G 


Böhm. Weſtbahn 


Niederſchl. Zweigb. D 
Oberſch. Lit. A. O. D. 4 
do. Lit B. E. 33 


| 
| 
| 


| Sit ges gen SÄI DÄI Ven Me Mr Va Mes Mes 


äresi. Schw. Frb. 4 11395 63 n 120 
4 


| u 


CLrefeld Kr. Kempen 5 
Jaliz. Carl⸗Ludwigſö5 
Halle Sorau Gut 4 


ö 


do. Lomb. Bons 6 
5 leſ. Bankoerein 


do. do. fällig 18756 
do. do. fällig 137616 
do. do. fall. 1377/86 
Oſtpreuß. Südbahr 5 
R. Oder⸗Uferb. I. 5 
Rhein. Pr. Oblig. 1 
do. v. Staate gar. 
do. III. v. 1858 u. 6 
do. 1862,1864, 65 
Rhein Naye v. S. g. 4 


Hanno. Altenbecker ö 


E EE 


Baukdiskont 4 | 
Amfed. 2501. 10 T. 23149 bz 
do. 2 M. 21393 bz 
Hamb. 300 Mk. 8 T. 3 1494 bz 
do. 2 M. 3 
London 1 Fir. 3 M. 3 6. 
Paris 390 Fe. 10 T. 5 79 vz 
do. 300 Fr. 2 M. 4 — — ; 
Wien 150 fl. 8 8.5 921 B 921 
do. do. 2 M. 6 | 914 bz a 
Augsb. 100 fl. 2 M. 1 56. 22 6 
Frankf. 100 fl. 2 M. 4 — — 
Jeipzig 100 Thlr. S. 43 994 G 
do do. 2 W. 44 — — 
P. tersb. 100 R. 3 M. 6 $ 
[bz] Varſchau 90 R. 8 T. 6 
Beem. 100 Thlr. 8 T. 3 


rh. Oyp. Verf 25% Vidwigebaf.⸗Berb. 


Kronprinz Rudolph 


zu- und ausländiſche Prioritäts⸗ 
Obligationen. 


: do. Stammpr. B. |: 
Aıhen-Blaftricht "Bed 
do. 


Nainz⸗Ludwigsh. : 
Pünfter Hammer 
iederſchl. Märk. 


Hergiſch-Märkiſche 
do. II. Ser. (conv.) 


Concordia in Cöln 575 


Berl. Zentral- Heiz. 
Berl. Zichorlenfabr. 
Berl. Brauer. Tivoli 
Brauerei Moabit 

Berl. Bockbrauerei 
1 


Oſtpreuß. Suͤddahn 4 
Rechte Oderuferb. 
Steichenberg-Pard. 43/8 


St. P. Lit. B. v. St. g. 
Rhein- Nahebahn 


Rybinsk Bologoyerſ 5 
Kaſchau Oderberg 5 
Austr. Bi derb. 5 


do. Nordoftbaynis 
Oeſt. Nordweſibahn 5 
Oſtrau Friedland 


Beriin-Anpalt 


3 
daag bi E 


Fabrik Schering — 128; bz G 
Eyes Maſch.-Babr. — Ke 16 
Elb. Eiſenb.⸗Bedarf — 115 bz 8 
Fmrob. Gutta⸗ P. — 95 B 
Feennd ai, Soft, 


4 
Berl.⸗Stett. II. Em. 4 Hannov Maſchinen⸗— 


do. ` 
B. S. IV. S. v. St. g. 43 

do. VI. Ser. do. 4 
Bresl.⸗Schw.⸗Fr. 
Köln⸗Krefeld N 
Köln⸗Mind. I. Em. 43 


Schweizer Wefib. 
do. U 


Kön. u. Lau rahütte 
Nordd. Paplerfabr. 98 bz 

Stobwaf. Lamp.-⸗. - 91 bz G 
Vulc. Königsberger 


Si än e ei CH GN EN EN E En 


Warſchau-Wiener 


— — — 
Warſchan⸗Terespol Gold-, Silber ⸗ und Papier⸗Geld. 


e E 
ergb. (Redenhütte) — B 
III. Em 4 90 bz Bel, Maud Plehner — 189 B 


Druck und Verlag von 


Decker & Co. (E. Rö ſtel) in Pofen, ü 


H u! 
head N 


3 


Imp. p. Zpfd. 
Dollars 
Fremde Noten 


Induſtrie⸗Papiere. 
Aachen Münchener 
Fruerverſ.⸗Geſ. — 1050 
Berl, ae .—1340 B 
Röln. F.⸗Verf.⸗Geſ. — 1890 B 
Nagdeb., „ — 1030 B 
Stet. Nat. F.⸗V.⸗G. 130 
Zerl. Lebensv.-⸗Geſ. — 600 


Berl. Hagelverfl — 152 b 
Magd. Hag. V.⸗Geſ. 91 

Thuring. Feuer, Leb. 
u. Transp. Berf, 
Berl. Papier⸗Fabr. 
Berlin. Aquarium. 


B 
G 
B 
Nagded., — 106 G 


Brauerei ( Wiegner.) _| 92 B 
Rasch. Fab (Lincke) — 10 2etbz 


fabrik (Egeſtorf — 


Ma ſch. Geſellſc. — 1264 teg 


